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No . r?r. r . Dlatt Rarlsrutje Samstag den 73. Dezember 7^73. 33. Iahrg.

Volksfreuno
TagesAeitung für- üas werktätige Volk Wltetdaöens.

, N. Zeile, oder Heren Raum 20 4 . Lokalinserat«
für größere Inserat «

Beck Sr Sie. Karlsruhe,

Auf m den Krankenkassenwahlen !

Wählerinnen und Wähler !
Am Montag beginnen in Karlsruhe die Wahlen zu den Ortskrankenkassen . Diese Wahlen sind für die Mitglieder der betreffenden

Kaffen von hervorragender Bedeutung . Sollen die Kaffen nicht nur auf der bisherigen Höhe der Leistungsfähigkeit erhalten , sondern zum

Segen aller Versicherten und ihrer Angehörigen ergänzt «ud ausgebaut werden, dann müssen

die Ausschüsse aus erfahrenen und charakterfesten Vertretern und Vertreterinnen

zusammengesetzt sein. Solche Vertreter und Vertreterinnen werden euch aber weder durch den „Sozialen Ausschuß-
, hinter dem sich die

arbeiterverräterischen und von den Unternehmer« ansgehaltenen „Christen" verbergen, noch durch die anderen Organisationen, die

ebenfalls mehr oder minder vom Unternehmertum abhängig find, in Vorschlag gebracht . Wirklich geeignete Vertreter eurer Interessen enthalten nur

die Vorschläge der W freien Gewerkschaften. TW

Hier habt ihr die Gewähr , daß ihr erfahrene, charakterfeste Männer und Frauen vor euch habt, die keine andere Rücksicht kennen als

die auf euch und eure Intereffen . Nur diesen dürft ihr eure Stimme geben , wenn ihr nicht enttäuscht und betrogen werden wollt.

Der „Badische Beobachter" wav nicht zufrieden mit eurer Abstimmung bei der Gewerbegericht - wahl. Er meinte, die

freiorganisierte Arbeiterschaft habe, trotzdem 6000 freiorganisierte Stimmen gegenüber einigen Hundert „ christlichen- abgegeben wurden, schlecht

gewählt. Arbeiter , Arbeiterinnen ! Stellt den „Badischen Beobachter" jetzt zufrieden.

Erscheint in Masse« zur Wahl ! Protestiert in Mafien gegen die bewußte« Lügen und Verleumdungen der Schützlinge des

„Badischen Beobachters"
, der „Christen" ! Gebt euren Abscheu kund gegenüber dem unwürdige« Verhalte « eines Arbeiterführers, der es

fertig brachte, bei de« Unternehmern Geld für die Wahl z« betteln. Angesichts solchen Treibens kann auch die Wahl nicht schwer

fallen . Der ehrliche , klaffenbewußte Arbeiter, die aufrichtige selbstbewußte Arbeiterin ,

ste wählen die Listen der | y freien Ge«»erksch «rftrkavtellr . "MI

Kommunalpolitik .
• Der Verband der mittleren Städte Badens hat hinsichtlich

der Tätigkeit des Bürgermeisters nach Ablauf der Amtsperiode
beschlossen, beim gr . Ministerium deS Innern anzuregen , daß
bei einer künftigen Aenderung der Gemeindeord¬
nung eine Bestimmung eingeführt werde, der zufolge der
Bürgermeister nach Ablauf seiner Amtsperiode berechtigt sein
soll , mit Zustimmung deS Gemeinderats das Amt weiterzufüh »
cen, bis die Neuwahl rechtskräftig geworden ist.

P. K . Zur Bürgermeisterwahl in Farchheim. Wir wir be»
eeits meldeten , ist die diesmalige Bürgermei st erwa HI
wn Erfolg insofern begleitet gewesen, als der bisherige Ge»

meinderechner F ü t t e r er als Bürgermeister gewählt wurde.
Herr Jütterer wurde vom Zentrum zum Zwecke der Einigung
den Sozialdemokraten präsentiert und von diesen in letzter
Stunde , und nachdem das Zentrum uns für den Fall der Wahl
bedeutende Konzessionen gemacht hatte , akzeptiert
ivordcn. DaS Stimmenresultat war : 4b für Fütterer , 10 für
Nagel (Fortschr.), 6 weihe Zettel . Mit dieser Wahl hat ein

Vorgang seinen Abschluß gefunden , der eigenartig genug ist,
um noch einmal eingehender gewürdigt zu werden. Das Cha-

rakteristische -dabei ist, daß ein Kompromiß mit dem
Zentrum zustande kam , wir sagen notgedrungen zu¬
stande kam. Im BürgerauSschutz verfügt die Sozialdemokratie
über 28, dar Zentrum Mer 20 und die Fortschrittler über 12

Sitze. Die drei Mahlgänge voriges Jahr verliefen bekanntlich
r^sultatlos . Es lag nun gewiß in unserer Absicht, für die dies¬
jährige Wahl zu einem Abkommen mit der uns politisch am
nächsten sichenden Partei , der demokratischen , zu kommen . Da¬

her wurde auch sowohl offiziell als privatim alles versucht (trotz
gegenteiliger Behauptungen ) , eine Einigung auf der Grundlage
zu schassen , daß unS als der st ä r k st e n Partei daS Recht ge¬
geben werbe , den Bürgermeisterposten zu besehen . Dieses
selbstverständliche Verlangen wurde jedoch von den Fort¬
schrittlern in jedem Stadium der Verhandlungen abgelrhnt .
Air wollten damit die Hand wr Verständigung reichen , selbst
in einer Zeit , wo eS gegen btc derzeitige sozialdemokratische
AmcinderatSmchrheit keine gehässigeren Gegner gab, als gerade
) ie den Fortschrittlern angehörenden. Aber rein gar nichts
sollte uns bewilligt werden. In diesem Moment gebot unS die

Pflicht gegenüber unfern Wählern , dem hoch»

i' äsigen Benehmen der Demokraten einen Damm entgcgenzu-

setzen. Und daß die sozialdemokratische Partei die Situation

dieser Zeit richtig erfaßt , stellt ihrer politischen Reife kein schlech¬
tes Zeugnis ans . ES mag ruhig zugegeben werden : Keinem

Sozialdemokraten fiel e» leicht, das Zentrum zu unterstützen,
obwohl der neue Bürgermeister ein achtbarer Mann ist , dem

man Vertrauen entgegenbringen kann. Anderseits sind die

Zugeständnisse, die das Zentrum machte , und von denen wir
erwarten dürfen , daß sie bis zum letzten gehalten werden, nicht

zu unterschätzen. Das wichtigste Moment in unserm Verhalten
bildete indessen doch der Umstand, daß wir mit Gewißheit damit

rechnen mußten , einen Bürgermeister auf die Dauer von zwei

Jahren gesetzt zu erhalten , wenn auch der sechste Wahlgang

resultatlos verlaufen würde . Was eS heißt, einen Beruisbür -

gcrmeister für einen Ort von 2000 Einwohnern , besten Aus¬

gabebudget ohnedies durch verschiedene Aufwendungen (Kanali -

sation usw.) im Verhältnis zu den Einnahmen eine beträchtliche

KSHe erreicht hat. zu bekommen, davon hätten sie Umlage¬

zahler «in Lied singen können. Wir wiederholen: daS End¬
resultat ist ein Produkt -der kommunalpolitischen Klugheit und

Notwendigkeit, das auch als solche » objektiv betrachtet, verstan¬
den werden muß.

Die Wahlschlacht ist geschlagen . Wir hoffen, daß die Partei
bei intensiver Ausnutzung der Geschehnisse nur Nutzen ziehe .
Jetzt gilt es, die Meinungen , die manchmal sehr geteilt waren ,
wieder einander näher zu bringen . Erfüllt diese Anschauung
die Gedanken jedes Einzelnen , so dürfte die Zeit nicht allzufern
liegen, wo wir in der Lage sind , durch eigene Kraft das zu er¬
reichen, was wir alle wünschten.

—t . Borlagen an den Freibürger Bürgrrausschuß . In der

nächsten Sitzung des Bürgerausschustes , welche am 19. Dezem¬
ber stattfindet , wird neben andern Vorlagen die Forderung
nach Vergrößerung der Kunst- und Festhalle auf der Tagesord¬
nung stehen. Als Gcsamtkosten hierfür sind 29 000 Mk . vor¬
gesehen . Die geplanten Hauptveränderungen erstrecken sich auf
die Küche des Gebäude» und die Garderobeeinrichtungen . Der
Beschlußfassung der städtischen Kollegien unterliegt ferner der
Umbau der Rommelschen Brauerei am Schloßberg, wofür 40 000
Mark notwendig sind .

Die Lahrer Landwirtschaft . Lahr ist nicht nur Industrie¬
stadt, sie besitzt noch recht viel ländliche Gehöfte, die allerdings
r- ehr und mehr zu Nebenbctrieben zurücksinken . Aus oer
letz' en V ehzählung ist der Bestand an' Vieh ersi htl ' b . ES
waren folgende Bestände vorhanden : Pferde 511 (Vorfahr 4H ) ,
drc Mehrbestand ist durch 123 hinzugekommene Militärpferde
entstanden - . Zieht man die 359 Militärpferde ab, dann ver¬
bleiben nur noch 182 ) ; Rindvieh 401 (370) ; Schirr 4 (91 ;
Schweine 637 (437 ) ; Ziegen 210 (163) ; in diesen Beständen so¬
wie in dem der Kaninchen 951 (1541t . ist eine erfreuliche Zu¬
nahme zu verzeichnen. Die teuren FleisR-vreise sind bi -w der
treibende Faktor . Da » Federvieh ist leider zurückgegangen:
0334 >7046 ) . Die Hunde haben um einige wenige avgeuom-
men ; es sind aber immer noch 391 (400) Köter vorhanden, die
die Gemütsruhe der Passanten , die der Weg an den Tür ^n
und Toren der Villen vorüberführt , durch ihr Gekläff stören.

* Bau einer Leichenhalle und eines Krematoriums iu Kon¬
stanz. In der letzten Bürgerausschustsitzung in Konstanz wurde
die Erstellung einer Leichenhalle beschlossen, für den Kostenauf¬
wand von 150 000 Mik., von denen 50 000 Mk . durch Stiftungen
gedeckt sind . Die Vorlage wurde von den Liberalen , Fortschritt¬
lern und Sozialdemokraten gegen die Stimmen deS
Zentrums angenommen . Die drei hiesigen katholischen
Pstrrreien haben in einem Schreiben an den Stadtrat erklärt ,
daß sie nötigenfalls von der Kanzel gegen die Benutzung der

Leichenhalle Stellung nehmen und in ihr keine kirchliche Hand¬
lung vornehmen würden , da in der Leichenhalle die spätere
Einbauung eines Verbrennungsofens vorgesehen sei. Falls
das bischöfliche Ordinariat diese Entschließung billigt, wird der
konfessionelle Frieden in Konstanz gewiß keine Förderung er¬
fahren .

flus der Stadt .
- * Karlsruhe . 13 . Dezember .

Arbeitervereine und Gewerkschaften , machts nach !
Wie planmäßig und intensiv die Christlichen den Mit¬

gliederfang für die katholischen Verciniaungen betreiben.

Izeigt uns ein Brief , der einer kürzlich nach Pforzheim
zugezogenen Kontoristin zuging und folgenden Wortlaut
hat :

Pforzheim , 14. 10. 18 .
Sehr geehrtes Fräulein ! Da Sie erst seit kurzer Zeit

hier wohnhaft und wohl noch ziemlich fremd sind » darf ich
Sie vielleicht auf unfern „Kath. Geschäftsgehilfinnen» uni
Beamtinnenverein " aufmerksam machen . Dieser Verein möchtl
die kath . Alters » und Ständesgenossinnen sammeln, sie vor
den religiösen und sittlichen Gefahren der Großstadt bewah¬
ren , sie in ihrer beruflichen und geistigen Fortbildung durch
entsprechende Vortäge unterstützen und ihnen durch - gesellige
Unterhaltungen frohe und angenehm« Stunden bereiten. Ich
möchte Sie deshalb freundlichst bitten , einmal zu uns zu kom¬
men und sich den VeretnSbetrieb anzuschauen. Sie Werder
gewiß Gefallen -daran finden , bald bei uns heimisch Werder
und immer gern wieder kommen . Die Nereinsversammlun
gen finden jeweils Sonntags nachmittag» um V44 Uhr in
St . Josefshaus (Große Gerberstraße ) statt und zwar all «
14 Tage . Die nächste ist am 26 . d . M ., wo wir Sie gewiß bei
uns begrüßen dürfen . Mit vorzüglicher Hochachtung

E . Eiffler , Kaplan."

Offenbar verschaffen sich diese christlichen Agitatoren
vom Meldeamt die Adressen der zuziehenden katholischer
Personen und je nach Stand und Beruf ergeht dann durch
persönliches Anschreiben von geistlicher Seite die Zutrei -
bung zu dieser oder jener katholischen Vereinigung . Iw
vorliegenden Falle hat - zwar das Schreiben des Kaplans
versagt , aber in wie vielen hat es Erfolg ?

Taxlanden . Sonntag Mittag 2 Uhr findet im „Karls¬

ruher Hof" eine Mitgliederversammlung mit Vortrag, statt
wozu s ie Parteigenossen und Genossinnen vollzählig erschei¬
nen m -gen.

* DaS Karlsruher Adreßbuch für 1914 ist soeben ausgegeben
worden . Es ist wieder auf den neuesten Stand gebracht und
zeigt wiederum einen vermehrten Umfang und einige Verbesie -

rungen und Ergänzungen . Im allgemeinen Teil ist z . B . eisn
umfangreicher Abschnitt über die Bekämpfung über¬
tragbarer Krankheiten neu ausgenommen, der gewiß
vielen willkommen sein w-ir -d . Ferner sind im allgemeinen Teil
bei den Abschnitten über die Verbrauchssteuerord¬
nung , über die DienstmannSordnung , über die
Droschkenordnung sowie über die Sonntagsruhe
im Handelsgewerbe , in Handwerk und in der In -
dustrie die neuesten Bestimmungen -berücksichtigt wor¬
den , worauf wir besonders Hinweisen . -Allgemeines Interesse
-wird gewiß dem d-eigefügten neuen Stadtplan entgegen-
gebracht werden , -der sämtliche, auch die neuesten Aenderungen
enthält und daS Stadtbild genau wiedergibt, wie es sich gegen¬
wärtig zeigt. — Besonder» jetzt, wo sich unsere Stadt in einer
so durchgreifenden und bedeutungsvollen Entwicklungsperiode
befindet, ist die -Anschaffung eines neuen Adreßbuches für jedes ,
auch für das -kleinste Geschäft, für jedes -Bureau , für jeden Wirt¬
schaftsbetrieb und für jeden Haushalt unentbehrlich. Der Preis
beträgt , wie im Vorjahre , 6,80 Mk. . außerhalb der -Stadt 7,30 Mk

* Eine Erfindung aus dem Gebiete des Luftschiffwesens .
Dem hiesigen Architekten Gustav B e tz e l ist eine Neuheit auf
dem Ge^ ' - tc des LuftickitfballenbauS Kürzlich patentamtlich Ae»
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schützt morden. Es handelt , sich um eine feststehende Halle, derenGrundrisse vier kreuzfärmH angeordnete Arme zeigt. SämtlicheAußenwände des Bauwerks sind verschiebbar und ermöglichendeshalb die Ein - und Ausfahrt der Luftschiffe an den Stirn - wiean den Seitenwänden . Durch die Stellung der Einzelhallen zu¬einander werden bei jeder Windrichtung windgeschutzte Winkelgeschaffen , die ein möglichst gefahrloses Ein - und Ausfahren beiSturm gewährleisten. Die Baukosten sollen die der heutigenfeststehendenHallen nicht übersteigen, stellen sich aber billiger alsdie drehbaren Hallen.

* Umbau der Kaiser -Allee. Der Stadtrat hatte schon imJahre 1608 dem Bürgerausschuß eine Vorlage über Pflasterungder Kaiser -Allee und Aenderung der Gleisanlage der Straßen¬bahn daselbst unterbreitet . Er hat die Vorlage in der Folge aberzurückgezogen und sich Vorbehalten, nach Beseitigung des Mühl¬burgertor -Bckhnhofs aus das Projekt zurückzukommen. Da dieFahrbahn dringend der Erneuerung bedarf, beschloß der Stadt¬rat in Uebereinstimmung mit der Baukommission, dem Bürger -auSschutz nunmehr ein Projekt zur Zustimmung vorzulegen, wo¬nach der derzeitige Querschnitt der Kaiserallee tunlichst beibe¬halten und insbesondere auf die Erhaltung des Baumbestandeszu beiden Seiten der Straße Rücksicht genommen wird . Die.Hauptfahrbahn wird indeffen von 9auf 7,5 Meter verschmälert;dafür sollen die Gleiskörper (Grünflächen ) der Straßenbahnbeiderseits der Straße verbreitert lwerden. Zwischen den zweinördlichsten Brumreihen ist, um wiederholt geäußerten Wün¬schen Rechnung zu tragen , ein Lch Meter breiter Reitweg (einRadfahrer -Weg wäre nötiger ! D . Red. ) vorgesehen. Auf derSüdseite soll, soweit die Anlieger das Vorgartengelände unent¬geltlich abtreten , eine weitere 6 Meter breite Fahrbahn herge¬stellt werden, damit der FuhrweHsverkehr mit jenen Häusernerleichtert wird . Die Fahrbahn dieser neuen Straße soll ver¬suchsweise mit Walzasphalt gedeckt werden, während die Fahr¬bahn der mittleren Straße mit Granit gepflastert wird . DieKosten der obigen Aenderungen und Neuherstellungen einschließ¬lich der Erneuerung der Straßen 'bahngleise sind auf 500 750 Mk.veranschlagt, die aus Anlehensmitteln zu bestreiten wären .
.

* Weihnachtsmesse in der Großh . Landesgewerbehalle . Esdürfte noch wenig bekannt sein , daß der GewerbevereinKarlsruhe den Reinertrag aus der diesjährigen Weihnachts-meffe dem Verein Altersfürsorge dahier zuwendet.Da also der Erlös der Lotterie ausschließlich zu mildtätigenZwecken bezw. zur Unterstützung hilfebedürftiger armer Perso¬nen des erwerbstätigen selbsttätigen Mittelstandes hiesigerStadtverwendet wird , wuöde der Gewerlbeverein von der Großh . Zoll-und Steuerdirektion von der Stempelabgabe im Betrage von1865 Mk. befreit . Der Besuch - er Weihnachtsmesse ist jeder¬mann zu empfehlen. Möge es gelingen , daß dem Verein Alters -jürsorge eine recht ansehnliche Summe überwiesen werden kann.* Die Zählung der leerstehenden Wohnungen hat nach vor¬läufiger Feststellung ergeben, daß am 1 . Dezember 408 Woh¬nungen leer standen ; das sind 1P Prozent aller vorhandenenWohnungen . Fm Jahre 1613 standen 336 oder 1,1 Prozent derWohnungen leer.* Arbeiter - und Schülerwochenkarten. Das städtische Stra -tzenbahnamt erläßt in einer Bekanntmachung eine Warnungwegen vielfach vorkommender mißbräuchlicher Benutzung vonArbeiter - und Schülerwochenkarten .* Ein falsches Einmarkstück mit der Jahreszahl 1907, demMünzzeichen A und ein falsches Zweimarkstück mit dem BildnisKaiser Wilhelms II ., der Jahreszahl 1603 und dem Münzzeichen!A wurden in den letzten Tagen hier angehalten .

i Damstag . den 13. Dezember 1913 .
* Diebstahl. AuS einer Hütte beim Gaswerk II wurden amDonnerstag entwendet : ein dunkler grüngespritzter Uöberzieher,zwei Joppen , 2 schwere gestrickte Jacken und 2 Paar Schnür¬stiefel.
* Geistesgestört. Mittwoch abend 6 Uhr wurde .die Ehefraueines in der Werderstraße wohnhaften Taglöhners plötzlichgeistesgestört. In der Wahnvorstellung , ihr Mann würde siemit einem Dolch verfolgen , sprang sie mit ihrem 2 Monate altenKinde die Treppe hinunter , wobei sie zu Fall kam und sich eineÄnöchelverletzung zuzog. Das Kind blieb unverletzt. Die Frauwurde in dos städtische Krankenhaus verbracht.* Unfall. Mittwoch abend siel eine in der Hermannstraßewohnhafte Schreinerswitwe , als sie in ihrer Kü<̂ Wäsche auf -hängte , vom Stuhl und zog sich dabei einen linksseitigen Rippen-bruch zu. Sie wurde in das städtische Krankenhaus überführt .

Veranstaltungen .* Im Colosseum fällt heute Samstag die Vorstellung auswegen anderweitiger Benützung des Saales . Das gegenwärtigeProgramm ist daher nur noch morgen Sonntag , 14. Dezember ,mit zwei Vorstellungen — nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uh»—■ sowie Montag , 15. Dezember , zu sehen . Dienstag , 16. Dez .,Beginn eines sensationellen Weihnachtsprogramms , u a . : Gast¬spiel von „Der weibliche Caruso ".* Das Residenztheater bringt im neuen Programm eingroßes Volksschauspiel unter dem Titel „Die zwei Sergeantenvom Sanitätskordon ". Dieser Film ist ein Meisterwerk italie¬nischer Regie und Aufnahmetechnik. Der Film ist frei von un¬natürlichen Situationen und spannend bis zum Schluß . Treueund Verrat bauen die Handlung des Werkes auf . Nicht diefeinste seelische Regung entgeht uns dank der hervorragendenMimik der Hauptdarsteller . Man fühlt sich ganz in die hartefranzösische Zeit versetzt , von der uns ein Stück Menschenschicksalund ein Jahrzehnt Vergangenheit verkörpert wird.* Lichtspiele und Metropolkino . „Zwei arme Reiche " heißtdas neueste Werk der diesjährigen Suzanne Grandais -Kunst-film-Serie , das ab heute in den Lichtspielen und im Metropol¬kino zur Vorführung gelangt . Suzanne Grandais hat sichdurch ihre unnachahmliche Grazie und ihren Charm schnell dieHerzen aller Kinofreunde erobert und wollen wir es deshalbauch nicht versäumen , auf die Vorführungen dieses fesselndendreiaktrgen Lebensbildes hinznweisen. Auch dieser neuesteGrandais -Film enthält alle Vorzüge der bisher in dieser Serieerschienenen Films und wird dazu beitragen , die .Kino -Königin" populär zu machen . Seit heute hat die Direktion derLichtspiele eine Neuerung in den Verkehr gebracht und zwar dieHerausgabe von bedeutend ermäßigten Abonnementsheften , diesich gerade letzt ganz vorzüglich zu Weihnachtsgeschenkenemp¬fehlen lassen
* Fußballsport . Zum Retourwettspiel um die Meisterschaftder A-Klasse treffen sich am kommenden Sonntag auf demSportplatz gegenüber der Telegraphenkaserne die ersten Mann¬schaften des Ballspielklubs Pforzheim und die BewegungsspielerKarlsruhe . Dieses Wettspiel dürfte wohl das interessantestein dieser Klaffe sein. Während die Pforzheimer sämtliche Spielefür sich entscheiden konnten, haben die Karlsruher nur das Vor¬spiel. gegen die Mannschaft vom BallspieMub in Pforzheimverloren . Das Spiel beginnt um %8 Uhr. Vorher mit Beginnum 1 Uhr findet auf demselben Platze das Entscheidungsspielum die Bezirksmeisterschaft in Klasse C zwischen dem Fußball -Klub „Concordia" Karlsruhe und dem F .C. Nordstern Rint¬heim statt .

- Seite 2 .

Gewerkschaftliches.
* Achtung Sattler ! In Bern (Schweiz) stehen sämtlicheSattler seit sechs Wochen im Streik , weil die Unternehmer diegeringfügigen Forderungen abgelehnt haben. — Die Aussper¬rung der 457 Militärfattler in Paris dauert seit dem 31. Julid. I . an , ohne daß ein Ende abzusehen ist . Es handelte sich an¬fänglich um einen Mwehrstreik . Me Unternehmer beabsichtig¬ten die Arbeitszeit zu verlängern . In Bern und in Paris er¬hoffen die Sattler einen Erfolg , wenn die Sattler Deutschlandsdie Inserate der Unternehmer nicht beachten und nach wie vorjeden Zuzug streng fernhalten .

VriefkLsten der Redaktion ,Neuer Abonnent . Sprechen Sie auf der Redaktion vor. Diedetaillierte Beantwortung Ihrer Fragen würde an dieser Stell ?zu viel Raum in Anspruch nehmen.

verantwortlich : Für den politischen Teil, Partei , LetzteNachrichten , Gewerkschaftliches und Soziales : Hermann Kabel;für den übrigen Inhalt : Hermann Winter ; für die Inserate :Gustav Krüger , alle in Karlsruhe , Luisenstraße 24.
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Besie

Ciqäreüe

Bucbbandluna Oolksfreund «-o»»--»-
Wir empfehlen das neue Karlsruher Adreßbuch 1(814, Prei -6,80 Mk. Das grüne Kursbuch 70 Pf ., der Blitzfahrplan 25 Pf .Der neue Weltkalender 1614 40 Pf ., Der bad . Volkskalender26 Pf ., Arbeiter -Notizkalender 50 Pf .

Wühler und Wählerinnen !
Arbeitgeber ! Arbeitnehmer !

für sämtliche hiesigen Ortskrankenkassen!In der nächsten Woche finden die Wahlen zu den Ausschüssen in die hiesigen
Grtrkraukeirkasseir

statt. Die Wichtigkeit dieser Wahlen bedingt es, daß sich jeder Wähler «nd jedeWählerin vorher genau orientiert .
Das Gewerkschafts -Kartell Karlsruhe beruft deshalb aufSonntag , 14 . Dezember , vormittags halb 11 Uhr , in dengroßen Saal des „Kolosseums", Waldstraße, eine große öffentliche

Wähler - Uersammlung
für sämtliche krankenkassenmikglieder ettt.

Tagesordnung :
Tu Mutung -er bevorstehenden MMenWunWen.Als Referenten werden sprechen : Stadtrat und Krankenkassenbeamter Karl Rausch-Heidelberg und der bisherige Vorsitzende der hiesigen Allgemeinen Ortskrankenkasse , Stadtverord¬neter W. Hof.

Es ist Pflicht eines jeden Kaffenmitgliedes , in dieser Versammlung zu erscheinen .5900 Das Gcwerkfchaftöhartcll Karlsruhe,
Nach längerer Tätigkeit als Assistent an der Univer¬sitäts -Hautklinik zu Heidelberg habe ich mich hier als

Spezialarzt für Haut- u.
.

niedergelassen . 5772.3
Lichtheilverfahren

Sprechstunden von 10—1 Uhr und von 3—5 Uhr.Telephon Nr. 3567 .

Dr. med. Ernst Rossknecht
Karlsruhe , Kaiserstr . 80 (Internat . Apotheke).

GenossensWs-Metzgerei
karlsruhe -Durlach.

^ tcifchprcife
auch für die Karlsruher Verkaufsstellen giltig:

Ochsen - «nd Rindfleisch . . . Pfd. Mk. 0 .90Schweinefleisch . "
„ „ 0 .90Schweins -Kotelette . . . . . „ „ 1.00Kalbfleisch . . . . Pfd . Mk. 0 .9« und 1.09

9825 Karl Kneckt.

"'" WM
Gebrüder

Scharff
Kolonialwaren n . Weine en groi .Büro Donglnestranse 18
(Telephon Nr. 3335 von 8—12 n. 2—7 Öhr).Karlsruhe : Ainalienstn. 27, Bhelnstr . 34*.,Wllhelmstr. 3*, Bernhardstr. 8.Knielingen. Teutschneureut , Hagsfeld ,Blankenloch , Eggenstein .

gibt es dieses Jahr nicht
Versuchen Sie bitte an- ManHBlnna **seren Mandeler8stz „ l *ltlllUlllUUil

der Erfolg wird Sie verblüffen,
per Pfand

Ferner empfehlen :

Eier
Kalkeier 10 Stück 78 g
Siedeier 10 Stück 88 g
Frische Eier, Stück 10g

Mehl
, Pfälzer Fabrikat . ^

■ Laut Urteil unserer |Igesamt . Kundschaft !v das Beste .
'

Qualität I per Pfd. 18gbei 5 Pfd . | 7 H
Qualität 0 per Pfd. 19gbei 5 Pfd. | 8 H
Qualität 00

(feinst. Konfektmehl)
per Pfd. 20 H

bei 5 Pfd . 19 H

Pfe .

Zucker
Grieesraffinade Qn*L I

per Pfd. 22 <J
Würfel egal

per Pfd. 234
Würfel unegal

per Pfd. 22g

Butter -
Ersatz , M. SlIrrtMir.iriit,

Qual. Hp . Pfd . 684
» I » » 80 «J

Marke StB« 90g

Gutscheine zu den
beiden besseren

Qualitäten.
5922
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Neu ausgelegt!

Für Weihnachten !

Die Dame
Aeussersf vorteilhaft
erwarb ich von meinen
ersten Lieferanten Muster*
Kollektionen in Damen »
und Kinder - Hand »
schuhen . — Zum Ver¬
kauf gelangen nur fehler¬
freie Waren , in Wolle

gestrickt , imit . Dänisch
und Woll - Trikot , mit
einem Extra -Rabatt von

Serie I

Der I )err
= Grosse Posten an
Einsatz - Hemden in
guten wollgemischten und
Trikot - Qualitäten mit

sparten Einsätzen

Serie II Serie III

6860

Serie IV

1.60 1.95 2.60 2.95
r Moderne Sinder

^ Ä 1.20 95 * 65* ssi. 95*

Paul Vurchard . 143. ß ,
m
m

Am Dienstag , den LS. De¬
zember » findet

Chorprobe
zu besonderem Zweck statt.

Um vollzähliges Erscheinen
wird gebeten. 5964

Der Vorstand .

Reisch !
Glnckstratze 6 wird heute

abend von 5 Uhr ab

Prima junges

daS Pfund zu
"72 Pfg .

ausgehaueu . 5965

Wegen grotzen FettbedarfS
empfehle für heute Abend 6974

zu herabgesetzten Preise«.
H. Durlacher

Kaiserstr . Sä . Telefon 647 .

Wtihmichts »krka«s
Damukostüme M. 13.- U»
Aamenpaletots „ 4.50 „
Kostöinrölke „ 2.50 „
Unterröcke,Stufen 0.95 „
Capes stauueud billig,
Mischer, Regenschirme
WilI>klmkr.34,iTr.

Keine Ladenspelrn. 5071
Sonntags bis 7 tthr offen .

Flrmitlil besser i
und billiger eis

' . alle anderen
*WaschmittelI

B.ReinhaldfSohn
Inh. : Harry Koch 5921

Kaiserstrasse 161

Telephon 1217 == == = Gegründet 1775

Uhren, Pendules, Hausuhren
Uhren -Armbänder
: : Trauring :© es

Juwelen s : Goldwaren

Reparaturen von Uhren und Umarbeitung von

Schmuck etc . werden in eigener Werkstätte

labitt-lirtn . ausgefiihrt . Ubatt-Iartea.

prima Kernseife werden verschenkt auf

Spielwaren , Weihnachtsschmuck, Baum -

kerzen, Toiletteartikel und Toiletteseifen nnd

Parfüm , Mund - und Haarwasser , mil Aus¬
nahme von Marken-Arlikel ,

und zwar bei Einkäufenvon <-M .— 12t . Wert 10H

K UW U U W 1 -50 1 „ „ 16 „

www w w w 3 .— 2 „ „ 32 „

u jww w u w 5 .50 4 „ „ 64 „

usw . auf die bisherigen Tagespreise .

ff/r Rabattmarken, n
Ferner werden Cilette sowie andere Systeme

unter Garantie zum Schärfen angenommen, per
Dutzend Mk. 1 .20.

574t

Karlsruher Selfen -Kaus,
Kaiserstratze 22 U. Kaiserftrahe 241 .

für sämtliche in- unä ausländische Sing - und Zier -

Vögel und zur Wintsrfütterungder Vögel im Freien ,
in nur la doppeltgereinigter Ware .

Spezialität : Prohmttller ’s Kanarien - Slngfntter

(mit und ohne Rübsamen) , Sommerrttbsamen , extra
süsser , Marke „ Nusskern “ .

1

in praktischer und solider Ausführung , sowie sämt¬

liche zur Zucht, , und Pflege der Vögel erforder¬
lichen Utensilien .

futtev und TuttergerSte
für Hühner , Tauben , Hunde etc.

— Legenester und Fussringe für Hühner . —

?ischfutter.
Bartmann ’s — Ptscidin — Ameisen - Eier

empfiehlt 5928

k

O . Frohmüller
Samen - nnd Yogelfntter -Spesialgeselikft
Inh . I . Klasterer , Grossh . Hoflieferant

Erbprinzenstr . 32 Karlsruhe Teleph . 1145
—— Prompter Versand . ' '

I

Sämfl. Werkzeuge
für Schreinerei und sonstige _
Betriebe der Holzbearbeitung

empfiehlt

Ma
Kaiserstraße 241 . 6905

i
xmmemmimmsmmsmzimmimsmmmfzjß

Haar -Velourhüte |
Woll -Velourhüte Tniz I

%
= == Steife und weiche ==== = %

Herren - Filzhüte 6804

Getragene u . neue
Herren « und Damenbleider
kveWeug , Uhren, Möbel
kaust man am allerbilligsten
und beste« bei der altbekannten

i Firma 6918

I K Maier ,
Markgrafenstrahe Nr . IS .

esldenz-
Theater

Waldsfr. 30
' Tel. 1417.

1 Hermann Rinkler , Hut - Grosshandlung

von Port VandrA .

Grosses Tolksschaospiel
in 6 Akten

sowie eine weitere Fülle

ganz
hervorragender

Novitäten.

große Auswahl, Über 1000 Weib«
und Rot- Tannen, v. den kleinsten
bis zu den grötzten im „Kaifer -
garten " , Kaiserallee SS, bei

Karl Mulfiuger . «»«

m »

WeihmAeii !
| extra 5 % Rllhll

auf 69041
Flurgarderobe », Pa >
»eelbretter , Etagere ,

Büstenftänder ,
j Bauerntische , Um« 1
baute «, Diwan , Bus -

I fctg , Bücherschränke ,
Schreibtischesowie
alle sonstigen Möbel . |

Möbelhaus
MierlOki - hkimr

Kronenstraße SS .

darunter eiuzelne

Mnsterftücke
zu jedem annehmbaren
= Gebot =

Eiilliflmllr. 34.
Sonntag - bis 7 Uhr offen.

Keine Ladenspesen . 5972

^ Telephon 3103 . 38 a Schützenstrasse 38 a. Rabattmarken ! noch neu , billig zu verkaufen .
Zu erfragen Banmcister -

' Ha*, uarteri »

Ausverkauf
LeiuSerg. SMoaren

Noch große Auswahl in
Herren - , Damen - und Kinder¬
stiefeln in den allerneuesten
Formen und bekannt guten
Qualitäten . 5891 .2

DM- Feste Preise .

5ran Ulina Wer,
Scherrstr . 4 , hint b. Morgenstr.

kmttdit vhnet*
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Schillerstrasse 22.
Von Samstag , den 13. bis
Freitag , den 19. Dezember .

Allein-Erst-Aufführungs¬
recht für Karlsruhe .

arme Reiche
Lebensbild in 2 Akten nnd 1 Vorspiel

mit

Snzanna Grandais
der

Xino ' Königin
in der Hauptrolle .

Filmdepeschen . Unbegründete
Eifersucht .

Der hartnäckige
Liebhaber.

Oer französische
Jura.

Täglich von 7 bis 11 Uhr , Sonntags von2 bis 11 Uhr Vorstellung. 5959

Billig ! Billig !
Empfehle

Nordd . Wurst- Waren
Kolli S Pfund zu Mk. 10.75

enthaltend nur beste und haltbare Ware
feinste« HlollschiuKen,
feinste Atockwurst oder Salami,
feinste Arannschweiget Mettwurst,
Thüringer Aotwurst , öetieöte Ware,
Westfälische AeNLateß-^eöerwurst
Karzer Aanernleöerwurst,
Arannjchweiger Delikatest- Wotwurst

Preisliste franko . Prompter Versand . |

Norddeutsche Wursthalle
Karlsruhe, Keorg-Ariedrichstraße 32.

V. Kölling. 5897

.
-Geschenke

iiMiiiiHHiiiiiiiiiiititiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiiiiiiiiiiiii
in

Bilder-Büchern, Spielen;
Poesie - u. Schreibalbum, Kochbücher.
Brief- Papier - Kassetten .

Füllfederhalter von 40 Pfp . an .
'

Schreibetuis
und sämtliche einschlägigen Artikel.

Ludwig Erhardt
Erbprlflzensir. 27 . Papierhandlung Erbprinzenstr . 27.

5907

Im altbekannten y *'
Ak- yph

Ankaufs - Geschäft © '
Karlsruhe , Markgrafenstr . 22

kauft man immer billig :
Nene und getragene Herren-, Burschen - und Knaben-
Anzüge , Ulster, Pelerinen , Ueberzieher, Fuhrmann -Mäntel ,Lodenjoppen, blaue Arbeitsanzüge, Hosen , gestrickte Kittel»Hemden, Unterhosen, blaue Schürzen, Hosenträger, Socken,Kuh» und Pferdedecken , alle Sorten Schuhe und Stiefel
für Männer , Frauen und Kinder, Gamaschen , Herren -
und Damen -Uhren und Kette «, Ringe , Armbänder ,
verschiedene Waffen, Revolver, Floberts , Pistolen rc.
Großes Lager neuer u . gebrauchter Möbel .

SamStag , den 13 . Dezember 1913 . Seite 4
Nr

Vergleichen Sie Preise und Qualitäten , so werden Sie finden,daß die sogenannten Versandhäuser

io teuerer
0 sind.

In meinen Verkaufsräumen in zwei Stockwerken , mit separaten Vor¬
spielräumen, finden Sie die größte Auswahl bei aufmerksamer Bedienung.

Violinen
ScköMolintn . . . « m*. 12.— -
Seminar -Violinen "» 20.—»
Orelester-VinlinenS^ f 38.—»

Violinbogen ... wt . 2-50 »>- Mk. 50.—
Vinlinhasten ... 4.50
VinlinFormfntferale L 7.50
Oiolin -Farrnfnttenle

in PlüschfUtterung . Mk. 12.—» GO.—

Akkordzithern
sofort zu spielen, leicht erlernbar

0von Mk. an

Unterricht
gratis .

Xnnzertzltai M-»°» , Mk- 18.-
Rnnzertzithzrn “ÄU «k. 26.-
Künstler-Instrumente . . . bis Mk. 120 . —

Notenständer
nnd Pnlte

bronziert und vernickelt
praktische Neuheiten

von Mk. 1.— an
Bessere

Nickelstander
patentiert

il . 6 .50 9.- 10.-

Ziehharnnonikas
gutes Trossinger C Cfl ICH _Fabrikat von M. 3 «wU dis M. 13 U.

tauten
mit 6—12 Saiten.

Baß -Lauten
Münchener Modelle

Meisterarbeiten
von .
Mk.: 35 - a 250 -

Zupfgeigen
Mk. an bis Mk. 80 -

Plecoloflöten ,» Mk . 2.80 w | 5 —

gutes solides
Fabrikat

von
M^ . 5.80an

T. M. 14.OO 0I
Original -

Fabrikpreise !

Randolinen- ». Lanlentaschen «k. 2.81an

Meinen neuen illustrierten Katalog für Musikinstrumente bitte gratis zu verlangen.

moi■ — — ■ ■

tu ps
Kaiserstraße , Ecke Waldstraße und Kaiserpassage.

19601

Ffitz Müller
,

Karlsruhe
,

Telephon 1988 . I . and EL Stock.
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Als

praktische Weihnachts -Geschenke
Für HerrBn

Oberberaden
Einsatzhemden
Nachthemden
Normalhemden
Normalhosen
Normaljacken

Torhemden
Kragen
Krawatten
Hosenträger
Strümpfe
Socken

empfiehlt :

Für Damen
6706

Hemden , Beinkleid .
Untertaillen
Unterröcke
Reform belnklelder
Zier * nnd Träger -

Schürzen

Hans -Schürzen
Westen
Blnsen -Schoner
Umschläge -Tücher
Echarpes
Handschuhe

Für Kinder
Pelz -Garnituren
Ueber -Jäckchen
Sweaters
Teloar -RSckchen
Reform -Höschen
Kinder *Schürzen

Häubchen
Rodel -Kappen
Erstlings - Wäsch e

Bilder -Tücher

Kinder * Kleidchen

Leinen, Halbleinen, Baumwolltuche , Handtächer, Tischwäsche, Bettzeuge, Bettharchente , Bettücher, Schlafdecken.

63 Rheinstrasse 63
. . 1 ■ Rabatt -Marken .

Gr. Kugel 63 Rheinstrasse 63
Rabatt -Marken . :■■■:

NB . Berlage Spesen ermöglichen es mir meinen werten Kunden Gelegenheit zu geben , gute Qualitäten zu ganz besonders Preisen za erwerben .

Guww

fiüBBaa Weihnachts-Geschenke
empfehle

ff. Briefpapiere , Briefkarten , ff. Siegellacke

Goldfüllhalter , Füllbleistifte , Tintenzeuge , Briefbeschwerer mit dir « Ansichten

Portemonnaie , Brieftaschen , Reisszeuge

Photographie -, Postkarten - , Poesie * und Briefmarken *Albums

Bilder *, Hai * und Märchenbücher von 6 Pfg . an 5726

Malkasten , Druckkasten , Schulranzen und Schultaschen

Gesellschafts -Spiele £. Jung u. Alt :: Photographie -Rahmen in jed .Grösse u. Preislage

Künstlerischer Wandschmuck gerahmt und ungerahmt.

J . Nesselhauf , Sohützenstr . 46
Rabattmarken . Buchbinderei, Papier- und Kunsthandlung . Rabattmarken .

^ lassendeWeihnachts-Geschenke
Damenwesten
Damenstrümpfe
Damenhemden
Damenbeinkleider
Untertaillen .
Echarpes

in Wolle und Seide
Gürtel
Handtaschen
Schürzen aller Art

in jeder Preislage
Handschuhe

in guten Qualitäten

Damenregenschirme
Corsetts

Herrenbeinkl eider
, Herrenhemden
| Herrenjacken
j Herrenregenschirme
’ Kragen
I Manschetten
Serviteurs

in weiss und bunt

Krawatten
! Hosenträger
Socken
Kiagenschoner

! Portemonnaies
>Henenhandschuhe

Kinderhemden
Kinderhöschen

mit und ohne Leib¬
chen und Aermel

Kinderröckchen
Ueberjäckchen
Häubchen
Gestrickte Mützchen
Knabenmützen
Kinderschürzen
Kinderstrümpfe
Kinderhandschuhe
Sweaters

. ^ elzgarnituren

LWeingandKarlsruhe-Jtfühlburg
1 ?hMpp - Strasse 1

len Sie stets in grösster Answahl zu billigen Preisen im 5

;tiäft Schick , K.- Möltlburg , Hardfstr. 2!.

Essenzen
Altbewährte

_ Marke „ Lichtherz "

Erhältlich für alle Liköre
Punschextrakte etc .
Origiva .fi. für ca . 21/« Sir . aus¬
reichend, je »ach Horte 40 , 50,

60 , 75 PL : c.
Bei 6 Flaschen Me 7te grali » .
Enorme Ersparnis gesichert !

Tadelloses Gelingen garantiert !

S in der
elbstbereitung

liegt Wahrheit 1

Lehrlings-Vermittlung .
Bei dem Unterzeichneten Amte haben fich auf kommende {

Ostern eine größere Anzahl

Lehrlinge und Lehrmädchen aller
Berufsarten

vormerken lassen.
Wir ersuchen die Herren Gewerbetreibenden . Geschäfts¬

inhaber und Fabrikanten um gefl . Zuweisung von Aufträgen unter

Angabe , ob die Lehrstelle mit oder ohne Kost und Wohnung zu
besetzen ist.

Die Vermittlung erfolgt 1« den üblichen Geschästsstunden
svormittagS 8 bis 12 Uhr und nachmittags 2 bis 6 Uhr ) völlig
kostenlos

Zur Beratung ln der Berufswahl finden jede « Diens¬

tag und Freitag abends von 6 biS 7 Uhr besondere
Beratungsstunden Katt . Wir laden Eltern und Vor¬
münder zur rege « Benützung ein .

StSttt. Urbettramt (Kkbelttn«bMlrrte1le).
Zähringerstrafie » CD . 5280

Männliche Abteilung Tel . 629 . Weibliche Abteilung Tel . 949 .

Vor Nachahmungen sei dringend
gewarnt .

Otto Reichel , Berlin SO.
Verlangen Sie entert : Vollstän¬

diges reich illustriertes
Rezeptbuch kostenfrei
In Karlsruhe und Uni«
Sagend in den befannten -mefjt
durch meine Schilder kenntliche «
Drogerien , Apotheken

eto , erhältlich . I

wäscht am besten ?

Abfuhr-Tee
„ Frangula -Tee Marke Bonuswert'■

bestbew . Hausmittel ä 50 Pi '
g

Drog . 0. Mayer, Wiihelmstr. 20 ,

Zum bevorstehenden Weihnachts-Teste
empfehle mein reichaltiges , modernes Lager in 5709

Uhren AA!r sowie6o!d- u. Silberwaren u,optischen Artikeln
Herren -Taschennhren in Nickel v. 3 .60 tu, ’

Herren -Taschennhren in SUber v. &ft 10.— au

echt Gold , 14kar . , m. Sprungdeckel v. «df 90. — au

Damen -Uhren in Silber . . . . Ton 9.-

Damen -Uhren in Gold . . . . von c4t 80 . — an

Wecker , gute Qualität . von oft 2.50 au

Hausuhren . . von 90 .— a

Grosses Lager von Regulatenren und modernen

Salon * Uhren bei äuseerst billigen Preisen
■ • Für jede neue Uhr 8 Jahre Garantie .

Trauringe in 8 u . 14 kar . d. P . schon v . ^ lOu 20 . - an

Reiche Auswahl in Schmucksachen in Gold
Silber und Double . 570 !

Trotz meiner billigen
Preise bis Weihnachten III' 0 in

Rabatt
bar .

Herrn . Sohreiber , Karlsruhe, Kreuzstr . 17

Als passende

Weihnachts - Geschenke
empfehle mein grosses Lager in

Herrenkleiderstoffen Damenkleiderstoffen

Bleyle’s Anzügen weissen u. färb. Hemdentuchen

Sweaters u. Westen Leinen u. Halbleinen
weissen u. färb. Damasten
Bettdecken
Bettüchern
Frauen - u . Kinderschürzen

Strümpfen u. Socken Damen - u. Kinderwäsche
in besten Qualitäten zu bekannt billigen Preisen .

Adolf Kahn
, Milburg

Normalwäsche
Arbeitshemden

eigener Anfertigung
Hosenträgern

Rheinstraße 16 (neben den „Drei Linden“) .

311
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Mus dem Lunde .Durlach.
— Sozialdemskratischer Berein . Auf die heute, SamÄag .abend im „Schwanen " stattfindende Mitgliederversamm -lungmitVortragsei auch an diüser Stelle noch besondersHingelwiesen. (Siehe Bercinsanzeiger !)— Eine Proteswersammlung gegen die Vorgänge in Zobern,ihre Behandlung im Reichstag und insbesondere auch gegen diebürgerlichen Parteien beruft die sozialdemokratischePartei Dur¬lach auf dämmenden Dienstag abend in den „Grünen Hof" ein.Reichstagsabgeordneter Gen . Dr . Q u e s s e l - Tarmstadt ist alsReferent gewonnen. Der Besuch der Versammlung muh einmaffenhaster werden , wenn sie ihren Zweck erreichen soll. Auchdie Durlacher Arbeiterschaft muh am Dienstag abend durchihren Besuch beweisen, was sie über „ Zabern " denkt und wie,sie die „Rückgratfestigkeit" der bürgerlichen Parteien beurteilt .— Die Krise. Auch in der Badischen Maschinenfabrik hierhaben nunmehr Kündigungen von Arbeitern stattgefunden , undzwar in der Gießerei .— Die Einwohnerzahl Durlachs betrug nach dem polizei¬lichen Melderegister am 1. Dezember genau 16 000 .Ba den-Baden .

* Zur Krankenkassenwahl. Wie bereits kurz mitgeteilt ,haben bei der am vergangenen Montag stattgefundenen Wahldas Gewerkschaftskartell 614 und die sagen. «Neutrale Liste "1209 Stimmen auf sich vereinigt . Darüber ist nun großer Ju¬bel in den Reihen des Kuddelmuddels und mit bekannten Zi¬taten und Kraftausdrücken faselt ein Ärtikelschreiber der „Bad .Volkszeitung" über die „großartig gelungene Zurijckdräng-ungder Soziavdemokratte "
. Wohlweislich verschweigt dieser schwarzeSoldschreiber , mit welchen Mitteln und auf welchen Wegen da¬für die «Neutrale Liste" so günstige Resultat erreicht wurde .Jedenfalls in der ganz richtigen Erkenntnis , daß diese Errun¬genschaft kein Ruhmesblatt in der Geschichte der katholischenArbeiterschaft ist.

, Wenn die Sozialdemokraten sich mit einer Partei , die sievor wenigen Wochen noch bis auftz Messer bekämpften, verbundenhätten , da hätten wir einmal das Geschrei und Gezeter der Zen-trümler 'hören mögen. Jedoch die Zentrumschristen dürfen dasohne Bedenken und ohne Gewisiensbisse tun , weil eben bei ihnenimmer noch der Jesuitengrundsatz , der Zweck heiligt die Mittel ,der Leitstern ihrer Handlungen ist . Die katholische Avbeiter-ischaft war von jeher der Spielball ihrer Hirten und so gingensie auch dieses Mal ohne Widerspruch mit den religionslosenFortschrittlern gegen die Sozialdemokraten . Unld auch der radi¬kale Baden -Badener Fortschritt war widerspruchslos mit dieserunnatürlichen Paarung einverstanden und sah ohne Skrupel zu,wie sein Parteigenosse sich mit vffenähnlicher Geschwindigkeitden neuen Verhältnissen anpatzte. Das liberale „Badener Tag¬blatt " lieh sich als rachrohr der Fortschrittsmänner verwendenund gesellte sich somit als dritter in den Bund gegen das fteieGewerftchaftskartell , ohne zu bedenken, daß es damit das gegen¬seitige Vertrauen , das in den letzten Tagen mit allen Anstreng,nngen aufgebaut wurde , systematisch untergräbt .Neben diesem festgeschlossenen Bund waren es jedoch auchrein äußerliche Anlasse, die der „neutralen " Liste so viel Stim -

_ SamStag , den 13. Dezember ISIS.
men brachten, fo vor allem der Umstand, >daß der Mahlterminauf einen katholischen Feiertag verlegt wurde und dadurch dieBevölkerung der durchweg katholischen Ortschaften sowohl alsauch die katholischen Dienstmäldchen in der Stadt nach - demKirchgang von ihrem Wahlrecht ausgiebig Gebrauch machten.Wogegen die Zahl der gewerblichen Arbeiter und Handwerkernin Baden-Baden einen Tiefstand erreicht hat , wie dies schon seitJahren nicht mehr der Fall war . Die „ neutralen "

, vielmehr 'dieliberalen Fortschritts -Christen 'haben deshalb gar keipen beson¬deren Anlaß , ein Siegesgeheul anzustimmen . Der „Sieg " istzum Teil erreicht worden mit den Mitteln der München-Glad -bacher Lügensaibrik, was insbesondere die Herzen der beteiligtenLiberalen höher- schlagen lassen wird . (Einen längeren Artikel ,der unS weiter über den Ausfall der Wahlen zuging , werdenwir am Montag bringen .)
Das 1. volkS-Sinfoniekonzert findet am Sonntag , 14. Dez .,nachmittags halb 6 Uhr, in der städtischen Turn - und Festhall«statt . TaS Programm für dasselbe ist , mit feinsinnigem Emp¬finden zusammengestellt und dürfte jeden Freund edler Musikvollauf befriedige» . Zum Vortrag kommen Werke von Mozart(Diversiment D-dur für 2 Violinen , Viola und 2 Hörner ) ; Kon¬zert für Biolivcello von Josef Haydn, das der. Solo -Cellist HerrFrank zu Gehör bringen wird . Den Schluß bildet F . Schu¬bert» wundervolle unvollendete H-moll-Sinftmie .

Offenburg.t
— Oeffentliche Protestversammlung . Montag , 18. Dez .,abends 8 Uhr, findet eine öffentlicheProtestversamm -lung in der „Michelhalle" statt .. Redakteur Geiler ausMülhausen wird über die Zaberner Vorgänge sprechen . Er wirdauch die Verhandlungen im Reichstage ausführlich behandeln .Es gilt Protest einzulegen gegen die Militärdiktatur , die sich an¬läßlich dieser Vorgänge etablieren wollte. Daher ist für Mas¬senbesuch Sorge zu tragen .
L. In Sachen der angefochtenen Landtagswahl war amnachmittag die betreffende LandtagSkommifsion hier anwesend,um an Ort und Stelle über die verschiedenenAnfechtungsgründeErhebungen anzustellen . Ueber den Verlauf oder Erfolg derUntersuchung ist begreiflicherweise hier , in der Oeffentlrchkritwenigstens , noch nichts bekannt.
L. Sittlichkeitsdelikte nehmen vor der Offenbuvger Straf¬kammer in neuerer Zeit einen außergewöhnlich breiten Raumein. So wurde am Mittwoch der schon seit ein . Vierteljahrhun¬dert von seiner Frau getrennt lebende, in Dinglingen -wohnhafteHeizer Anton Kußler von Sondernheim (Pfalz ) wegen Ver¬gehens gegen ß 176 Wbs. 8 St .G .B . zu einer Gefängnistrafe von9 Monaten verurteilt . — Am Donnerstag erhielt wegen des-selben Vergehens der jugendliche Angeklagte Gregor Kalten¬bach von Schönwald 4 WochenGefängnis ab 14 .Tage Untersuch¬ungshaft . Es soll in diesem Falle Strafaufschub auf Wohlder¬halten eintreten . — Ebenfalls am Mittwoch erhielt der verhei¬ratete aus Pirmasens gebürtige prakt . Arzt Dr . Fr . Henne -mann in Seelbach wegen Verführung ( § 182 R .St/A .B.) eineGefängnisstrafe von 8 Monaten , wobei strafverschärfend derMißbrauch seines Amte » als Arzt mit in Betracht gezogen wurde . IDie Staatsanwaltschaft beantragte die Inhaftierung de» Angr- 1klagten wegen Fluchtverdachts . Dem Antrag wurde vom Gericht Istättgegeben. Gegen eine Kaution von 10 000 Mk. würde aber >

Sette £
die Verhaftung ausgesetzt. Zwei Rechtsanwälte führten die Ver-teidigung . — Wegen Vergehens gegen das Reblausgesetzstanden 98 Angeklagte von Neuweier vor der Strafkammer , vondenen 30 zu Geldstrafen von 3HB0 Mk. verurteilt wurden . Einerwurde freigesprochen, weil ihm die Straftat nicht nachgewiesenwar und gegen Drei wurde da» Verfahren wegen Verjährungeingestellt.

* Forchheim, 12. Dez . Die unsinnige Messerstecherei hatauch hier ein Opfer gefordert . Äm Tage der Bürgermeister -Wahl gerieten im Gasthaus zur „Linde " einige Burschen in ganzunbedeutenden Wortwechsel. Auf dem Heimweg versetzte dann ,der 19 Jahre alte A. Schröder dem gleichaltrigen KarlB u r k a r t einen Stich in die Schläfe , der den Tod im Laufedes gestrigen Tages zur Folge hatte . Durkart , der Mitglied derArbeitergesangvereins war . galt stets als ruhiger Mensch ; ersoll, wie man hört , auch einer Verwechslung zum Opfer gefallensein. Großes Beileid wendet sich seinen Eltern zu, die im vor¬gerückten Alter stehen und denen er noch die einzige Stütze war .
'

Der Täter Schröder wurde gestern nachmittag durch die Gendar¬merie dem Amtsgefängnis überliefert und steht nunmehr seinergerechten Bestrafung entgegen.
* Sinsheim » 11. Dez . Bei Hilsbach wurden in einem abge.schloffenen Gartengrundstück von einem Hunde 42 Stück Schafegüffammengeriffen. Der Schäfer erlitt einen Schaden von 1600Mark.

* Bom Schwarzwald . Nach den am Freitag und Samstagniedergegangenen Schneefällen ist jetzt , namentlich in den oberenLagen des lSchwarzwaldes, scharfe Kälte eingetreten . Die Tem-peraturen im Feldberggebiet sanken bis 16 Grad uyter denGefrierpunkt , die Berge des südlichen SchivarzwaldeS meldeteneine wundervolle AlpenauSlsicht und eine seltene Reinheit derLuft . In den Tälern wogt vielfach noch ein dichtes Nebelmeer,doch ist auch hier die Temperatur erheblich gesunen und Froststellte sich nunmehr auch in der Rheinebene ein . Neuschnee Dneuerdings noch etwas gefallen , so daß die vorhandne Alkschnee¬decke jetzt kleinen Zuwachs erhalten hat. Der Schnee ist inhöheren Lagen trocken, pulverig , auch zum Teil leicht verharscht,jedenfalls aber zur Ausübung des Wintersport sckhr geeignet.Die Skibahnen im nördlichen, wie im mittleren und südlichenSchwarzjwald sind oberhalb 800 Meter gut ; auch der Schlitten¬verkehr hat bereits eingesetzt . Das Barometer ist in den letztenTagen stark gestiegen, so daß schöne», trockenes Winterwetter inAussicht steht.

fraucnbilduiig- frauenstudium
Montag» de« 15 . Dezember, abends halb S Uhr im

res. Saal de» East Hildenbrand, Waldstraße 596b

Tortrag :
„Die wissenschaftliche Hilfsarbeiter »«."

Fräulein Margret Schroedter .
Eintritt frei. — Gäste willkommen . Der Borstand.

Pelerinen
Bozener Mäntel
Loden-Joppen

Ulster
Paleiofs
Anzüge

für Herren, Jünglinge und Knaben:

Diese Veranstaltung treffe ich deshalb , um
meiner w . Kundschaft vor dem Feste etwas
ganz besonderes zu bieten und dadurch
mein enormes Lager vor JahresabschluB
soviel als möglich zu räumen :: :: :: ::

Obiges Angebot bedeutet für jedes Käufer
eins grosse Geld-Ersparnis !

'onfehtions
Inhaber : Louis Wolf

Sonntags bis abends 7 Uhr geöffnet .

Colosseum
Heute Samstaq , den 13 . Dezember , fällt die Vorstellung ans.morgen Sonntag , den 14 . Dezember 1913 ,vorletzter Tag des gegenwärtigen ProgrammsZwei ‘

Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr. 5902In der Nachmittagsvorstellung das vollständige Programm .

montag , den 15 . Dezember 1913 , letztes Auftreten deslttr erste Häfte Dezember engagierten Künstler-Personal .
Dienstag , den 16 . Dezember , Beginn des sensationellenWeihnachts -Programms . — Jede Nummer ein Schlager .MM- ' Gastspiel von „ Der weibliche Caruso “ . -M

H. Sehufitm 2!Ä r* ”
Grosses Lager in 5309

’
ilunaschinen und Fahrrädern.
iiiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiuiHiuiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiii
Erstklassige Gritzner-Fabrikate.

i ! erricht im Sticken und Stopfen , auchauf den neuesten Apparaten .
trickmaschinen z . häuslichen Erwerb.

.Reparaturwerkstätte . Bequeme Teilzahlung.

MI « 6ie ein
praktisches und billiges

Weihnnlhir- Seslhknt
dann bestellen Sir ein Postkolli von
folgenden norbvenlschen Wurftwaren :

ßervelatwurft, schnittfest » 1.30
Hßksckwnrft . . 1 .10
Mranusch» . Metiwnrft . . 1.10

,, ^eserwurft . „ 9.90
- nngenwnrft . . . . , . „ 0.90
Sftlre . . . . . . . . . 0.90

Garantiert reines Rind- und Schweinefleisch .
Versand nur gegen Nachnahme. 5801Ei « Versuch führt zu dauernder Kundschaft.

Nußschinken . tt 1.202— 4 tt schwer
chchinkenspeL . . . . . , 1.10
NanchlpeL ( Dürrfleisch ) „ 1.—
Ketten Speck . . 0 .95srlutwnrk (Thüringer ) . „ 0.8«>
Ufntwnrft 11 . . . . . „ 9.50

snlinS Danger , Wurüsabrik,
Hameln an der Weser.

Vrinlrt Union - Zier !
ff. helle Export* und ff. dunkle LagerbiereMP in der Brauerei auf Flaschen gezogen .

'*M
Telefon tos . Uuion - 3rausrei Karlsruhe .

G . Paul , Uhrmacher
Karlsruhe i. B>, Marienstr . 33

empfiehlt

Uhren
Optik und Ctoldwaren

Große Auswahl in passenden 5292.4

Weihnachtsgeschenken
Sehr empfehlenswert sind :Hübsche Fassungen mit Semi -Emailblld nachjeder Photographie in tadelloser Ausführung.

Anerkannt beste Reparatur-Werkstätte.= == == Rabattmarken. = = J
andelskirse

MERKURI
] Handelslehranstaftu . [Töchlerhandels schule I
( DireMnn .-faj| (lnHriSalnMrii | I
| lttncrstr.113. Telctoo2018 |KARLSRUHE

Gewusenhafte Ausbildung vonDamen und Herren in allen kauf¬
männischenUnterrichtsfächemund

Sprachen.
Prima Referenzen 8 Lehrer

Gegr. 1903

in 6. Januar beginnen tage Kurse.

«r Tiges - nid ttbndkine . -m
Größtes und ältestes derartigesInstitut am Platze, unter prak¬tischer , erfahrener Leitung .

Vollständige Ausbildung für den kaufmännischen Beruf.
Damenkursei Herrenkursel

— = Unterrichtsfächer ! —Schönschreiben, Buchfflhrung (einf., dopp ., amerik .). Stenographie(Gabelsberger u. Stoiie -Schrey), Maschinenschreiben (30 erstkl.Maschinen), Korrespondenz , kaufm . Rechnen , Wechsellehre undScheckkunde, Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre ,Warenkunde , Bank und Börsenwesen, Geographie etc .
Sprachkurse ! Deutsch, Englisch, Französisch , Italienisch ,Spanisch, Portugiesisch, , Holländisch.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere VermittlungFahrpreisermäßigung , auch sind wir für gute, preis¬werte Pension besorgt.
Ausfflhrliche Auskunft und Prospekte bereit¬

willigst durch die Direkt «« . F .?52



Kr. 292.

Verband södd . Eisenbahner.
Sonntag den » 4 . Dezember , vorm , bald 10 Uhr, im

^Apollo " , Marienstraße 16

Große öffentliche

EWOer -VersmAllW.
Thema :

fit bevorstehende Plenarfitzang der Arbeiteraurschüffe und
unsere Forderungen »u den Kaadtng.

Referent : Gauleiter Kollege Schwall .
Die Herren Landtagsabqeordneten von Karlsruhe und Um¬

gebung find hierzu freundlichst eingeladen. 6842

Eisenbahner erscheint in Mafien !

Die Gauleitung .

Auf ! Auf !

ZU AuMnMe" Koiserstr. ZS
dort ist am Sonntag den 14 . Dezember

pch« Milildk-8«M1
l. Bad. Seld-Artwerie-Aegimeat Nr. 14-

Gute Küche. Eigene Schlachtung .
Hierzu ladet freundlichst ein 6880

5. L. Maffktt. Metzger u. Wirt .
IM *

Jede

Hausfrau
die sich die Frage vorlegt, wo kaufe ich

gut md d«* billig
darf nur im

Spezialgeschäft
ihre Einkäufe machen.

3edesSpezialgeschäft
muss bestrebt sein, seine Kunden

aufmerhlam ^fachmannifch
mit Rat and Tat zu unterstützen, weil

das Spezialgeschäft
den grössten Wert 'darauf legt, nicht nur zu
verkaufen, sondern auch seine Kunden zu¬

frieden zu stellen.

Jedem Käufer ist dadurch gewährleistet

nur beste und tadellose
Waren bei grösster Preiswfirdigkeit zu

erhalten.

Pas Spezialgeschäft
braucht keine forcierten Angebote, die

Güte
seiner Waren sind seine

Reklame .
Prüfen Sie selbst unsere Worte durch ihre

Einkäufe
in den Spezialgeschäften . 5899

Die Vereinigung
von Detailisten
in Karlsruhe (E . V .)

I

I

laffe ich meine Bilder am besten
und billigsten einrahmen ?

In der bekannten Firma

€.l)cr<l$£fe.,Karlsruhe
Zubringerstraße * 5 , Telefon -Rr . 3474

Paffepariout »- n. R^hmenfabnk
am" Großes Lager in «weeru . Glas und Seifte». -7st

EamStag, oen 13. Dezember 1S1S. Seite 7. .

Grosse Preisermässigung
- auf nahem sämtliche Damenkonfektion . ^

Post . Flausch * u . Velourpaletots sefaSne
Neuheiten, enorm unter Preis 19 .75 23 .60
Serie Fantasie -Paletots in Affenhaut und
Teddybärstoflen . 29 .50 34 .00
Partie schöne Abendmäntel

16 .75 19 .75 26 .50

Neu eingetroffen :

Gelegenheits-
Posten

Enorm unter Preis !

Eine Serie Tanzstundenilleider , reisende
Nenh. in Tüll- n. Voile 16 .75 19 .75 26 .50

Eine Serie Tee - und Ballkleider , warte
duftige Neuheiten . . 29 .50 38 .00 49 .00

Eine Anzahl Gesellschafts -Toilette , hoch-
aparte Modellaachen, mit enormer Preie-
redaktkm . 49 .00 56 .00 6540

Eine Partie 1;
offen und gescl

billig 7 .90 and 10 .75 °«
ange , schöne Herbst -Paletots ,
schlossen zu tragen , sensationell

Ein grosser Posten wunderschöne , reinwoü.
Taillen -Kleiderin hellen u. dunklen Farben ,

enorm unter Preis 16 .75 oad 19 .76 °«

Ein Posten Astrachan - Paletots , neuste
Fasson . Die grosse Mode

2940 36 .00 45 .00
Eine Partie Samt - und Plüschmäntel ,

190— 140 cm lang , nur florfeste Garantie-
Qualitäten . 32 .00 43 .00 58 .00

Eine Partie Schwz . Tuchpaletots in allen
Weiten , gute Stoffe nnd Verarbeitung

16 .75 19 .75 26 .50

EinePartie allerbeet ,
seid. Sealplflsch -
Paletots in Astra¬
chan u. Maulworfs-
pressung , grau und
schwarz , auf CQOO
reins . Futter " ö

weit unter Preis .

Eine Partie Samtkleider in reizenden
Macharten , Garantie -Qualität . 3940 46 .00

500 Seidenblusen , habsehe Neuheiten
enorm billig . . 4 .90 6 .90 9 .75 bis 39 .50

150 Samtblusen , aparte chice
Fassons . . 7 .90 9 .75 12 .75

Eia Posten gute neue Kostüme in schwarz,
marine nnd englischen Stoffen,

weit unter Preis , 19 .75 , 26 .60 «4?

Ein Post . Kostüm -Kleider neueste Fassons
auf Halbseide , weit unter Preis

34 .00 nnd 39 .00

Ein Posten Schneider -Kostüme in Affen¬
haut und anderen neuesten Fantasiestoffen
besondere Gelegenheit . 48 .00 und 57 .00

Abgepasste
Roben

wegen Aufgabe
des Artikels

enorm antPreii

Bn
p= *r Samfblusen <P6 “0

enorm billig I

in jeder Art Konfektion
vom einfachsten soliden
Stack bis za den ele¬
gantesten für verwöhn¬

ten Geschmack.

500 Wollblusen nur in reinwolL Creppn,
Ramagö etc ., unerreicht billig

2 .95 3 .95 5 .95 und höher
200 Spitzenblusen , weise, ecru and

schwarz 3 .95 6 .70 9 .76 nnd höher
Ein Posten Unterröcke in Trikot , mit

Moirö-Seide etc . . . . . . 2.95 4 .60 5 .40

Hirt &Sickiiacbi wegen Aufgabe
des Artikels

spettbilllx .

Ortskrankenkassen .
- m Montag den 15 ds. Mts . , mittags

iS Bstr beginnen die Matzte« nnd muß an
diesem Tage die Schalterhalle für
den allgemeine « Abfertigungsdienst von
halb 12 Ahr ab

Wr geschloffen
"Oft

werden .
Kartsrnye , 13. Aezemöer 1913.

Oer Verbandavorftand. 5001

in

Spielwaren
Seit einer Reihe von Jahren bekannt durch eine
gediegene grösstmögliche Auswahl in neuesten,
erstklassigen Erzeugnissen dieser Branche und
durch direkten Bezug von ersten Fabriken, sach¬

kundiger Bedienung bei billigsten Preisen.
Zu geneigtem Besuch erlaube ich mir ergebenst

einzuladen. 5122

Carl Vohl
Inhaber der Firma C. Garbrecht .

Kaisersfr. 1931195 , zwischen Herren- nJaldstr.

Paffende Weihna-KGeslhenke
in Zigarre «, Zigaretten , Pfeife «, Etni » sowie sämtliche

RanchntenfiNen .
— Präsentkistchen in großer Auswahl, =

darunter „ Beutelsbacher und Rathauszigarren "

empfiehlt 5970

E . Anderer, Male K. Meyle,
Marienstraße 55 . Marixnstraße 55

j'forzheimer Goldwaren. ,
jrr .j ' M ' -x._ Trauringe

'

ohne Lötfuge,
das Paar von

10 Mk. an.
Schweizer

Taschenuhren
von 10 Mk. an,
in echt Silber,
m. Garantiesch.

Broschen ,
Armbänder ,

Knöpfe,
Herren - nnd

Hamen-Ketten
in grosser Aus¬

wahl , ferner Tafelbestecke , Kaffee- a. Teelöffel, Schöpf¬
löffel , Metallwaren , Wecker von 2 Mk . an, empfiehlt zu

Weihnachten billig 4602

Christ Fränkle, Goldschmied , Karlsruhe , Kilssrpassage7 a.
Gold. Ringe von 3 Mk. an. Echt gold . DamenuhreHk 20 Mk.
An den Sonntagen vor Weihnachten von 11 Ohr ab geöffnet

Zepfel! Heplrl!
Prima Lagerware , ca. 700 Zentner verschiedene Sorte «

Saiserreiuetten » Erdbeeräpfel . Calwill , Weihnachtsäpfel ,
Stromäpfel (größeren Posten sehr schöne Wetnäpfel , 10 Pfd.
I . I5 , Ztr . 11 Mk .) verabfolgt 5810

Adlerstraße 4« «dss Waldstraße 54 .
Nähe Bratwurstglöckle vi * *44 WWJ , Tel . 1394 .

I
I
I

Photogr. Atelier und Vergrösserungsanstalt
Jakob Hofmann

Karlsruhe : : Kaiserallee 51
via-ä-vis der Dragoner -Kaserne

seither Mühlburg , GlOmerstrasse 10. ,
- Prämiiert Heidelberg 1912 . -

Porträts , Gruppen, Architekturen,
Interrieurs.

- Vergrößerungen . ■— - ---
Sonn- und Feiertage geöffnet- von 9—5 Uta:

Werktags von 8—7 Uhr.

Weihnachtsaufträge sorgfältiger Bediemmg
halber baldigst etbeteu . 6252

I
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Nr. 292^ Samstag , den 13. Dezember 1919. Seite 8.ft*« Waschmittel der
klaffest ftausfrau ist

irmltll itviiiiiiimimiiiiiiiiiimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiiiii:
| Beste i
1 Gelegenheit |
| Weihnachts = 1
| Geschenken 1
HiiimiiiiiiimiiiimiiiiimmimiiinimiiiiiniiB

Vogel- und
ZierflschhaDdlung

Ludwig Jäger
Karlsruhe

22 Amallenstrassc 22
empfiehlt für die Weibnachtszeit
sein reichhaltige » Lager in ff .
tfa na ri ensä nger , ausländisch .
Sing- und Ziervögel , Papa¬
geien , praktisch . Vogel kiflge
in Holz und Metall aller Art ,aübsche Vogelkäfigs find er ,ichön angelegte Aquarien in
■dien Preislagen , Aquarien¬
fisehe , sowie sämtliche Zu¬
behörteile zurV ogel -u .Zierflsch -

pflege . 5768 .2
Preisgekröntes Vogelfofter .

Praktische
llli'il| iiuil)tö=
Gkslheuke:

Oberhemden weis » , mit Piquöfalten - d [| (|Einsatz , gute Qualität . . . . . . . Stück "ff

Oberhemden weiss , mit Damast -Ein - F
|

75

^50
Oberhemden farbig , ln Percal und QgoZefir . stück 6 .50 4 .90 3 .75 L

■atz , für Ball und Gesellschaft . . . Stück

Oberhemden sehr elegant , für Prack
und Smoking . Stück

Diplomaten für Stehkragen und Um- J K (legkragen . . . . . Stück 1 .45 95 65 '

85
P

RegätteS gross « Auswahl , modernste
Fassons . Stück 1 .75 1 .25 95 11 * 1 ^

Selbstbinder amerikanische und breite
Formen . Stück 1 .75 1 .60 1 .35

Selbstbinder eleganteste Fassons und
Qualitäten . Stück 2 .90 2 .50 2 .25gHUiiNiHiaimiiiiifiiiiiiiiiiiiiiiiiiim

inniutmiiumiiiiiminnnininnnmi mtmnninimniinniiHinminniinmnu
3 grosse Posten

| . Cfigllsch
5 moderne amerikanische |
| Form |
| 50 A |5 )IIII[IIII1IIIIIIIIIIHIII IIIIIIIIHIIIIIIIISS — -

moderne Dessins i-
1| enorm billig zum Aussuchen enorm billig |

z Posten 1
i -

5 Herzog |
| moderne Fragen |Z 5 cm 6 cm 6*/ , cm s
I 40a 45 A 50a 1
flmiiiiiiiiiiiiiftiiiitiiiiimiiiiiiiitimn

Posten 2 Posten 3 I

18
, 68

,
95,1

r(iimititrititimiMiiiiiiiiiiiiiiiifiiiin

Marine |neueste Modeform =
6l/» cm hoch j _ _ =
6 cm hoch > SO d 16Y2 cm hoch | 2

| Frei |
| bequeme freie Form , in |I allen Weiten vorrätig |I 55 A g

s«Hrnt, ras
iüofjhmnf ^ inru ,

iiiiiiiniimiiiiiiiiiiiiiiiiiiiliiiiiiiiiiiiiiHiiiniiiiiiiuiiliiiiiiiiiiiiiiiiuiniiiiiiiiiiii_
Herren -Regenschirme I HerrBll -HosenfrägBr 75 . I Batist - Taschen -Tücher2 Jahre Garantie gr . Auswahl 1 . 75 1.45 »5H I » I für Herren , in weisa und farbig3.25 4.50 5.75 6.50 7.75 25* wUi 1.95 2.40 2.00

Mode - und Aussteuer =Haust« ,

mpMe Wasch- u.
SMVanntll ,

Wafftltimtr,
Aschetimer,
Gsküschirlae.
OfeavorseHer»
KoHlevbeHAttt,
fiillcinirr nnii sau-
faf Ft« rgeräte,

FtkislHIillldmaschinrn,
Mandklrklbdiaschinen,
iintulfd) tirtömafihiöfn,
Elsmaschiaell,
Diittermaschmea,

Beachten Sie meine
sehenswerte

Wiihaacbts-
Innen-DokoratloR

Jfänsel und
Qretel.

Karlsruhe , Kaiserstrasse , Ecke Lammstrasse . 6926

Wesüaypsanue«»
Wakleistu ,
Kiichrn- u. Tasklwagrn,

OOOOOOo
8oooo
• •oo

oootoooooooogSportfreunde Karlsruhe .
Hiermit laden wir unsere Mitglieder sowie Freundeund Gönner zu unserer ein Sonntag de « 14 . Dez .im „ GotteSauer Schlüße " stattfindenden

Weihnachtsfeier
verbunden mit Konzert » Varietee Theaterauffüh¬rung ( „ Die Bombe explodiert " ) » freundlichst ein .

Anfang 7 Uhr . Der Borstand .
5973 Nachmittag » 4 Uhr

Kochgeschirre
in Emaille , Nickel » und
Aluminium extra stark,
Lmpei .

Petroleum .

O Mnder -Weihnachksfeier .
OOOOOOOOOOSOO

ksfeter. q
0000000

88 88888888^ 8888888888

Keffee-, ikk- «. G
ftrntrr, >pitli»jrtu

in großer Auswahl
. empfiehlt 6227

E. Morr.
Herd -, Ofen -, Küchen - « .

Haushaltnngsgeschäft

Luisenstratze 45 .
— Fernruf 3086 . —

i88

5858 .2

für die Weihnachtsbäckerei
empfehle sämtliche Sorten und Qualitäten sowie

P fste. Süssrahm -
.

88

FIRMIT

zu den billigsten Tagespreisen .
Lieferung frei ins Haus nnd alle Stadtteile , aane

Christian Emmel
Eiergrosshandlung . Telephon 1596 .

Hauptgeschäft : Luisensts "amse 44
Filiale : Waldstrasse 66 , Ecke Sophienstrasse . Franko Lieferung. Jahrelange Garantie .

2
Ein Urteil

über Qualität und gute Ausführung von

Möbel
kann sich mehr oder weniger nur ein Fachmann erlauben .

Der Laie ist gezwungen , sich beim Einkauf seinesBedarfs unbedingt und allein auf den guten Rufseines Lieferanten zu verlassen . Verschliesst er sichdieser Wahrheit , dann werden Enttäuschungen die Folgesein . Ständiger Aerger und Klagen über sich schlechthaltende Möbel ist das Facit und wohl oder übel ent -
schliesst man sich auf die Dauer zum Kauf eines Er¬satzes . Die Ausgabe ist dann eine doppelte !

Unser Bestreben ist nun von jeher darauf gerichtet ,eine gut gearbeitete Qualität Möbel, verbundenmit geschmackvoll aparten Formen , zu billigst ge¬stellten Preisen zu liefern .
Man kaufe keine Einrichtung

ohne vorher unsere grosse , reichhaltige Ausstellungkomplett eingerichteter Zimmer besichtigt zu haben .

In allen Preislagen findet man
bei us in reichem NaRe Lager.
Holz & Weglein

Kaiserstraße 109 . »003 .2 {

WM «WWW
Billige polierte

Möbel.
Mehrere einzelne kompl. engl .Betten von 58 Mt . an , Nacht¬

tisch mit Marmor 14 Mk » Wasch ,
kommode 38 Mk., Vertiko mit
Spiegelaufsatz 45 und 48 Mk.,doppelter Lpiegelschrank 55 ML.
Chiffonnier von 38 Mk . an , so¬wie selbftgearbeitete Polster¬
möbel und Kleiumöbel in jeder
Preislage im 6679

Möbelgeschäft Sofieuftr. 85.

Renchener

RahMe
bei ganzem Laib Cl |

Pfund Oll H
im Aufschnitt Ce

Pfund oa H

IflL Limburger!
StMgeiiW

bet ganzem Laib 9C
Pfund U3 H

im Aufschnitt afl
Pfund tU 4

| ffl. bayerischer
MWerW

bei ganzem Laib RC
Pfund 13,5 )

im Aufschnitt 0 (1
per Pfund 00 H

Feinster
Ementholer

KSse
Pund 1 . 20 M

bei

Wem
in sämtl . Filialen .

>5834

Ihr Weg lohnt sich
wen » Sie

Pelze
WilhelMstr.z4. iD.

einkaufen . 5241
Keine Ladenspesen .

Nur neue Ware .

Wer
seinen Kindern eine

Weihnachtsfreude
machen will , kauft einen

Färb - Kasten
mit giftfreien Farben

nebst Malbuch von 22 H an
im Farben - Spezialgeschäft

Waldslr. 15 «.Ä -
9 iman < i

Plüsch -Diwans von M 35 .— an

Mr-Garderoben
eichen, von Jt 15 . — an . mit

51« Erica -Matt .
Möbelhaus Werner
Schsofivla tz 13, Eing. UHF riedr.-Str

Irmlt !
Elnĵ ersuch genügt
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